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Marktausschreibung

Anmeldung  
zum 
Christkendles-
märkt 2018

Bitte Termin vormerken  
und rechtzeitig anmelden! 

Nein, Weihnachten steht noch nicht vor der Tür - aber 
der Termin für den diesjährigen Dettenhäuser Christ-
kendlesmärkt steht wegen der rechtzeitigen Vorberei-
tung und Anmeldung schon fest. Der Christkendles-
märkt findet dieses Jahr am 01.12.2018 von 11 Uhr 
bis 20:30 Uhr auf dem Schulhof der Schönbuchschule 
statt. 

Zur Beschickung des Marktes sind Dettenhäuser Ver-
eine, Gruppierungen, Kirchen, gemeinnützige Organi-
satoren, Parteien, Privatpersonen und auch gewerbli-
che Anbieter mit nichtgastronomischem Warenangebot 
zugelassen. 

Die Standgebühren bleiben unverändert. Nichtgastro-
nomische Stände werden weiterhin mit einer beson-
ders niedrigen Standgebühr ihre Waren anbieten kön-
nen. Für Stände ohne jegliches Angebot an Speisen 
und Getränken erheben wir eine Standgebühr von nur 
2,00 €/lfm Standlänge. Stände mit einem rein gast-
ronomischen Angebot zahlen 20,00 €/lfm und Stän-
de mit einem Mischangebot haben eine Gebühr von 
10,00 €/lfm zu entrichten. 

Anmeldeformulare für Bewerbungen zur Teilnahme 
am Christkendlesmärkt sind beim Bürgermeister-
amt, Hauptamt, Zimmer 2.9, 72135 Dettenhausen, 
(07157) 126-32 erhältlich. Die Formulare können auch  
unter www.dettenhausen.de – Formulare – Christ-
kendlesmärkt 2018 (Anmeldeformular) heruntergeladen 
werden. 

Im Anmeldeformular geäußerte Platzwünsche werden 
soweit als möglich und unter Berücksichtigung einer 
Angebotsmischung berücksichtigt.

Anmeldeschluss ist am 16.11.2018. Danach infor-
miert die Gemeinde die Bewerber über die Platzver-
gabe und die näheren Einzelheiten zur Durchführung 
des Christkendlesmärktes. 

Sicherheit
für Kinder auf dem 
Schulweg und im
Straßenverkehr

Seien Sie als Eltern Vorbild
Mit den ersten Schultagen kommt auf Ihr Kind sehr 
viel Neues zu, auch der Schulweg ist neu. Sicher 
haben Sie sich schon die ein wenig sorgenvolle Frage 
gestellt, wie Ihr Kind sicher zur Schule und wieder 
nach Hause kommt.
Wir haben daher für Sie einige Tipps und Infos zu-
sammengestellt, die Ihnen dabei helfen sollen, Ihr 
Kind gut für den Schulweg vorzubereiten.

Seien Sie Vorbild!
Ihr Kind lernt von Ihnen, auch sicheres Verhalten im 
Straßenverkehr. Leben Sie daher richtiges Verhalten 
konsequent vor: auch wenn Sie in Eile sind, oder die 
Straße frei ist, bitte überqueren Sie die Straße erst 
bei „grüner“ Ampel.

Gehen Sie den Schulweg gemeinsam ab!
Beginnen Sie rechtzeitig vor dem ersten Schultag da-
mit, mit Ihrem Kind den Schulweg einzuüben. Erklären 
Sie ihm dabei ausführlich mögliche Gefahrenstellen.
„Entdecken“ Sie den Schulweg gemeinsam – etwa mit 
selbst gemachten Fotos. Fotografieren Sie kritische 
Punkte und besprechen Sie mit Ihrem Kind anhand 
der Fotos das korrekte Verhalten an diesen Gefah-
renpunkten.
Gehen Sie den Schulweg zu den üblichen Schulzeiten 
ab! So lernt Ihr Kind genau die Verkehrsbedingungen 
kennen, die es später allein zu meistern hat.
Als Faustregel gilt: Einfache Schulwege mindestens sie-
benmal abgehen, schwierigere mindestens doppelt so oft.
Üben und erklären Sie niemals alles gleichzeitig! Es 
ist besser, Schwerpunkte zu setzen und wichtige 
Lernschritte zu wiederholen.
Machen Sie Ihr Kind auch auf schlechte Beispiele, 
das heißt, falsche Verhaltensweisen anderer Erwach-
sener oder älterer Kinder aufmerksam.
Üben Sie sowohl den Hin- als auch den Rückweg!

Fortsetzung auf Seite 2
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Herzlichen Glückwunsch
Frau Alexandra Litau vollendet am 03.09.2018 ihr 
78. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich 
und wünscht ihr für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 1

Übrigens:
Nicht immer ist der kürzeste Weg auch der sicherste 
Weg! Kleine Umwege bringen oft einen großen Sicher-
heitsgewinn!

Üben Sie auch das richtige Überqueren der Straße! 
Unfallursache Nummer 1 bei Kindern, die zu Fuß zur 
Schule gehen, ist das Überqueren der Fahrbahn. 

Achten Sie bitte daher darauf, dass Ihr Nachwuchs:

•	vor jedem Betreten der Fahrbahn am Bordstein ste-
henbleibt, nach allen Seiten schaut, zuerst nach links, 
dann nach rechts, dann wieder nach links, um dann 
auf kürzestem Weg über die Straße zu gehen. 

•	wenn irgend möglich, die Straße nur an Ampeln und 
Fußgängerüberwegen überquert; an Zebrastreifen Blick-
kontakt zu den Autofahrern aufnimmt, ebenso auf 
Fahrbahnteilern. 

•	mit Ablenkungen richtig umgeht, wenn etwa Freunde 
auf der anderen Straßenseite winken. 

•	lernt, Entfernungen und Geschwindigkeiten richtig ein-
zuschätzen. Lassen Sie Ihr Kind beispielsweise die 
Sekunden zählen, bis ein Auto herangekommen ist.

Wichtig ist aber ebenso, dass Ihr Kind:
•	auf dem Gehweg immer innen geht, also auf der von 
der Fahrbahn abgewandten Seite. 

unerwartete Hindernisse auf dem Gehweg - zum Bei-
spiel Baustellen - vorsichtig passiert und Grundstück-
sausfahrten beachtet.

Wenn ein Schulbus zur Schule fährt!
Wenn ein Schulbus zur Schule fährt: Fahren Sie die 
Strecke zunächst gemeinsam „Probe“! Dann sollte Ihr 
Kind eine Fahrt alleine machen und Sie erwarten es an 
der Haltestelle. Trainieren Sie dabei die wichtigsten Re-
geln und Verhaltensweisen!

Wichtig ist auch, dass Ihr Kind:
•	rechtzeitig an der Haltestelle ist, damit es nicht unter 
Zeitdruck über die Straße laufen muss. 

•	beim Warten an der Haltestelle den Straßenverkehr 
immer im Auge behält. 

•	an den Bus erst herantritt, wenn er zum Stehen ge-
kommen ist und die Tür geöffnet hat. 

•	nach dem Aussteigen wartet, bis der Bus weggefah-
ren ist, und erst dann die Fahrbahn überquert - wenn 
möglich, am nächsten Fußgängerüberweg oder an ei-
ner Ampel.

Schnallen Sie Ihr Kind im Auto an!
Wenn Ihr Kind von Ihnen oder von Eltern der Mitschü-
ler mit dem Auto zur Schule gebracht wird, achten Sie 
darauf, dass es immer gut gesichert ist:

•	Kinder bis zum 12. Lebensjahr sollten nach Möglichkeit 
hinten sitzen. 

•	Erst ab 1,50 Meter Körpergröße dürfen Kinder den 
normalen Sitzgurt benutzen. Erstklässler sind in der 
Regel kleiner. Sichern Sie Ihr Kind daher immer mit ei-
nem Rückhaltesystem, das seinem Gewicht und seiner 
Körpergröße entspricht. 

•	Es dürfen nur so viele Kinder mitgenommen werden, 
wie auch im Auto gesichert werden können. 

•	Grundsätzlich sollten Kinder immer auf der Gehwegsei-
te ein- und aussteigen.

Beachten Sie bitte in jedem Fall vor Schulen die Tempo 
30-Regelungen und das Überholverbot. Außerdem: Par-
ken Sie bitte nicht sichtbehindernd - dies birgt Gefahren 
für Ihr und andere Kind/er!

Mit dem Rad zur Schule – nicht für Schulanfänger
Mit dem Fahrrad zur Schule sollten Kinder in den ers-
ten Schuljahren überhaupt nicht fahren. Auch wenn die 
Kinder ihr Fahrrad schon beherrschen, so sind sie im 
Straßenverkehr doch immer noch völlig überfordert.
Verkehrspädagogen empfehlen, Kindern frühestens im drit-
ten oder vierten Schuljahr die Fahrt mit dem Fahrrad zur 
Schule zu erlauben. Doch bedenken Sie bitte: Kinder sollten 
beim Radfahren einen Helm tragen. Und das Fahrrad muss 
selbstverständlich in einem verkehrssicheren Zustand sein!

Machen Sie Ihr Kind weithin sichtbar!
Dunkelheit und schlechtes Wetter erschweren nicht nur 
den Kindern, sondern auch Autofahrerinnen und Auto-
fahrern erheblich die Sicht. Deshalb sind die Kinder zu-
sätzlich gefährdet, auch wenn sie sich richtig verhalten.
Damit Ihr Kind schon von weitem gesehen werden kann, 
sollte es helle Kleidung und einen Schulranzen aus reflek-
tierendem Material tragen. Reflektoren, die man an der 
Kleidung befestigen kann, erhöhen die Sicherheit zusätzlich!

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Thema Schulwegtraining und 
Sicherer Schulweg erhalten Sie auch bei der Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg oder im Internet bei 
der Deutschen Verkehrswacht www.dvw-ev.de oder der 
www.gib-acht-im-verkehr.de

Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Start 
und die Rücksicht der motorisierten Verkehrsteilnehmer. 

Ende der  
Badesaison
Freibad schließt am 
Sonntag, 09.09.2018, 
seine Pforte

Wer noch einige Bahnen im Freibad schwimmen oder 
noch ein paar erholsame Stunden in unserem sa-
nierten Bädle verbringen möchte, hat dazu noch bis 
einschließlich Sonntag, 09.09.2018, Gelegenheit. Das 
Freibad schließt dann für diese Saison seine Pforte. 
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Das Landratsamt informiert

Moderne Landwirtschaft hautnah erleben – 
Gläserne Produktion bei der Weltpflüger- 
meisterschaft am 01. und 02.09.2018

Wie funktioniert moderne Landwirtschaft? Welchen Bei-
trag kann sie zum Schutz von Natur und Umwelt leis-
ten? Was versteht man unter Flurneuordnung? Bei der 
Weltpflügermeisterschaft erfahren interessierte Besuche-
rinnen und Besucher im Zelt der Gläsernen Produktion 
viel Wissenswertes rund um die moderne Landwirtschaft. 
Das Landratsamt Tübingen bietet zusammen mit dem 
Kreisbauernverband und der Landjugend Tübingen, dem 
LandFrauenverband, dem Verein VIELFALT, dem Land-
wirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg und 
dem Arbeitskreis Weinbau Tübingen Informationen und 
Mitmachmöglichkeiten für die ganze Familie. 

Neben einer Strohpyramide mit vielen leckeren Produk-
ten aus dem Landkreis sowie kleinen Kostproben kann 
man u.a. den Zweck von Drohnen in der Landwirtschaft 
erfahren, die Funktion von Düngesensoren miterleben, 
mittels Vermessungsgeräten die Körpergröße bestimmen 
lassen, beim lebensgroßen Puzzle die richtigen Teile 
zusammensuchen oder sein Glück am Glücksrad ver-
suchen. Außerdem gibt es bei einem Quiz kleine Preise 
zu gewinnen.

Interessierte Besucherinnen und Besucher sind eingela-
den am 1. und 2. September zwischen 8.00 Uhr und 
18.00 Uhr im Zelt der Gläsernen Produktion (Standnum-
mer 152) auf dem Gelände von Hofgut Einsiedel bei 
Kirchentellinsfurt vorbeizuschauen. 

Infos zur Weltpflügermeisterschaft gibt es unter 
www.weltpfluegen2018.de

Kostenfreie und unabhängige 
Erstberatung

Energieberatung 
im Rathaus

Noch freie Beratungstermine am 11.09.2018

Die Agentur für Klimaschutz bietet kostenlose und neu-
trale Erstberatungen von ausgebildeten Fachkräften zu 
Wärmedämmung und Heizungsanlagen auch in unserer 
Gemeinde an. Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger er-
halten bei den Beratungsterminen eine erste Grobein-
schätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinweise 
zur Energieeinsparung und zu möglichen Förderungen 
sowie Tipps zur Umsetzung. Nutzen Sie diese Angebote!

Nächster Termin:
Dienstag: 25.09.2018

Terminvereinbarung:
Frau Walker, Bauverwaltungsamt, Tel. 07157 126-32
E-Mail: liane.walker@dettenhausen.de

Tourismusförderung des Landkreises 
Tübingen legt Streuobst-Radtourenbuch 
neu auf
Unter dem Motto „Raderlebnis für alle 5 Sinne“ hat 
die Tourismusförderung des Landkreises Tübingen zwi-
schenzeitlich zehn Themenradtouren in den „tübinger 
um:welten“ konzipiert. Jede der Touren widmet sich 
konsequent einem Thema und bietet Erlebnisstationen 
entlang der Strecke, ausführliche Informationen zum je-
weiligen Thema, Kartenmaterial und Einkehrtipps, die in 
einem Tourenbuch beschrieben werden. 

Veranstaltungen im September

01.09. Obst- u. Gartenbauverein Backhaushocketse Backhaus

09.09. Schaichtalschützen Königsadlerschießen Schützenhaus

10.09. VdK Sozialverband Kaffeenachmittag Altenzentrum Haus im Park

16.09. Altenzentrum Haus im Park Fest der Begegnung Altenzentrum Haus im Park

18.09.-19.09. VfL Traditioneller Lauf 
zur Rotwildbrunft

Wanderparkplatz Bebenhausen

19.09. Krankenpflegeverein/Gemeinde Vortrag der Polizei 
„Vorsicht Abzocke!“

Rathaus, Sitzungssaal

25.09. Gemeinde Gemeinderatssitzung Rathaus, Sitzungssaal

26.09. SPD Ortsverein Mitgliederversammlung Altenzentrum Haus im Park

29.09. VfL Einweihung 
Bewegungspark & Be active

Sportplatz

29.09. Flohmarktteam KinderSachenFlohmarkt Schönbuchhalle

30.09. Katholische Kirchengemeinde 50-jähriges Jubiläum Kirche 
Bruder Klaus

Katholische Kirche

Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Dettenhäuser Vereine, Kirchen und Gruppierungen
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Ganz aktuell wurde das Tourenbuch für das Thema 
“Streuobst“ neu aufgelegt. Darin finden sich sowohl die 
bisherige Tour für Erwachsene als auch die für Familien 
mit Kindern und Genussradler. Die Touren sind bei-
de vollständig ausgeschildert und unterscheiden sich in 
Streckenlänge und Schwierigkeitsgrad.
Die „große“ Streuobst-Tour führt auf einer Strecke von 
ca. 50 Kilometern vom neuen Streuobst-Informations-
zentrum im ehemaligen Pausa-Quartier in Mössingen 
durch das Steinlachtal über Nehren und Gomaringen 
nach Kusterdingen. Weiter verläuft die Tour über den 
Kreßbach, nach Dußlingen und Ofterdingen wieder zu-
rück zum Ausgangspunkt. Sie führt vorbei an Streuobst-
wiesen sowie Mostereien, Brennereien und Hofläden, 
die das Thema Streuobst hautnah erlebbar machen. Die 
Streuobst-Tour für Familien mit Kindern und für Genuss-
radler weist eine Gesamtstrecke von 30 Kilometern auf, 
startet ebenfalls am Streuobst-Informationszentrum und 
führt zu den Streuobstwiesen rund um Mössingen und 
seinen Teilorten.
Auf beiden Touren erfährt man, wie wichtig die arten-
reichen Blumenwiesen und Obstbäume als Lebensraum 
für unsere Tier- und Pflanzenwelt sind. Darüber hinaus 
gibt es Aussichtspunkte, versteinerte Ammoniten, Muse-
en, Bauernhöfe mit „Milchtankstellen“, einen Streichelzoo 
und den Kurpark von Bad Sebastiansweiler mit vielen 
Unterhaltungs- und Spielmöglichkeiten zu entdecken. 
Ab sofort ist das kostenfreie Tourenbuch in der Glas-
halle des Landratsamts Tübingen, im neuen Streuobst-
Infozentrum sowie der Tourist-Information in Mössingen 
erhältlich. Darüber hinaus kann es auf der Website www.
tuebinger-umwelten.de oder persönlich bei der Touris-
musförderung des Landkreises (tourismus@kreis-tuebin-
gen.de, Tel.: 07071 / 207 – 4411) kostenfrei nach Hause 
bestellt werden. 

Das Landratsamt informiert

Obstannahmestellen im Landkreis Tübingen

Der Verein VIELFALT im Landkreis Tübingen hat für 
Stücklesbesitzer eine Übersicht mit den verfügbaren 
Obstannahmestellen, Mostereien und Brennereien im 
Landkreis Tübingen zusammengestellt. Auf der Home-
page des Vereins Vielfalt unter der Rubrik „Marktplatz“ 
www.vielfalt-kreis-tuebingen.de/marktplatz und auf der 
Homepage des Landkreises Tübingen unter www.kreis-
tuebingen.de unter der Rubrik Dienstleistungen/Landwirt-
schaft/Obst-und Gartenbauberatung-“ findet man ab so-
fort eine Liste samt Karte sowie weiteren Informationen 
zu den Annahmestellen. 

Einige Akteure finden sich auch außerhalb des Landkrei-
ses Tübingen. Da sie zur Inwertsetzung des Streuobstes 
aus dem Landkreis beitragen, wurden sie in die Über-
sicht aufgenommen. 

Der Verein VIELFALT freut sich über weitere Annahme-
stellen, die sich auf die Liste aufnehmen lassen möch-
ten. Sie können sich unter 07473 270-1287 melden.

Weitere Annahmestellen und Mostereien sind auf  
www.streuobstparadies.de/Bewirtschaften/Obstverwertung 
zu finden.

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Schulbeginn nach den Sommerferien
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für die 
Klassenstufen 2 bis 4
am Montag, dem 10.09.2018, um 8.00 und endet an 
diesem Tag für alle Schüler um 12.25 Uhr.
Der Elternabend für die Erstklässler findet am Montag, 
dem 10.09.2018, um 20.00 Uhr im Musiksaal der Schön-
buchschule, Gebäude D, Raum 1.3, statt.
Für die Schulanfänger finden am Mittwoch, dem 
12.09.2018, um 9.00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche und anschließend die Auf-
nahmefeier in der Festhalle statt.
Die Eltern, Großeltern, Freunde und Nachbarn der Schul-
anfänger sind hierzu sehr herzlich eingeladen!
Heidi Brauneisen
Schulleiterin

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne Problemstoffsammelstelle
Dienstag, 04.09.2018
Dienstag, 11.09.2018

Die Sammelstelle bleibt 
im August geschlossen!
Nächster Termin:

Restmüll Freitag, 07.09.2018
Freitag, 31.08.2018 15:00 – 17:00 Uhr
Freitag, 14.09.2018

Häckselgut-Lagerplatz
Gelber Sack Montag - Samstag
Freitag, 07.09.2018 8:00 – 20:00 Uhr
Freitag, 21.09.2018

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis-tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfall-
behälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle. ABC-Schützen schützen!
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Gemeinschaftsschule
Weil im Schönbuch

Gemeinschaftsschule Weil im Schönbuch –  
Schuljahr 2018/19
Für die Schüler der Gemeinschaftsschule Weil ab Klasse 
6 gelten für den ersten Schultag nach den Sommerferien 
folgende Unterrichtszeiten:
8.00 Uhr bis 11.20 Uhr
Am Dienstag, 11. September 2018, findet unsere
Aufnahmefeier der 5. Klassen um 8.30 Uhr in der Schul-
aula statt. Danach beginnt der Unterricht und endet um 
12.15 Uhr.
Die Busse fahren zu den üblichen Zeiten.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen 
guten Start ins neue Schuljahr!
Die Schulleitung

Notdienste

Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16 - 23 Uhr, Vorfeiertag 19 - 23 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8 - 23 Uhr ist die Notfallpraxis an der Filder-
klinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung 
dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden. Sie be-
nötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskar-
te. Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 0176 62008318
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111


